
Kleines Volk März 2006 Name:

Herr Neidhart und das Veilchenfest
Eine Sage aus Österreich (~530 Wörter)

1. Was wurde bei dem Veilchenfest gefeiert?
 Dass der Winter vorbei ist.
 Dass die Veilchen wieder verkauft werden dürfen.
 Das erste blühende Veilchen nach dem Winter.
 Das heutige Valentinsfest.

2. Wie hieß der Ritter, der das Veilchen fand, mit ganzem Namen
 Ritter Neidhart von Reuental
 Ritter Geizhals von Ennstal
 Ritter Neidlos der Barbar
 Ritter Ehrenhart der Großzügige

3. Wer zog aus der Stadt auf den Kahlenberg?
 Nur der Herzog und seine Gemahlin
 Der Ritter und der Herzog
 Ein fröhlicher Zug mit dem Herzog, der Herzogin, Musikanten und vielen 

Wienerinnen und Wienern
 ca. 10 Leute

4. Was lag unter dem Hut im Gras?
 das vertrocknete Veilchen
 ein stinkender Kuhfladen
 ein Löwenzahn
 nur Steine

5. Was taten die umstehenden Leute?
 Sie trauten sich nicht etwas zu sagen.
 Sie warfen mit Steinen auf den Ritter.
 Sie fingen an zu weinen.
 Sie lachten schadenfroh.

6. In welchem Dörfchen fand der Ritter sein Veilchen?
 in Wiener Neustadt
 in Heiligenstadt
 in Eisenstadt
 in Leoben

7. Wer blieb fortan bis an sein Lebensende seine Feinde?
 die Bauern aus Heiligenstadt
 die Bürger aus Wiener Neustadt
 die Bauern im ganzen Land.
 der Herzog

8. Was war der Ritter, der ja tatsächlich in Wien gelebt hatte?
 ein schlimmer, bösartiger Haudegen
 ein verweichlichter alter Mann
 ein Minnesänger
 ein Bauer

Fragen richtig beantwortet Leseleistung Wörter pro Minute (WPM)


